
Fuggerstraße 20 . 51149 Köln . www.sanitherm.de
Tel. 022 03 - 935 24 10 . duerscheidt@sanitherm.de

BERATUNG,
PLANUNG UND EINBAU
• zuverlässig
• erfahren
• nachhaltig, incl. Wartungsangebot
Individuelle Anpassung nach persönlicher Beratung.
Effizienz durch leistungsgerechte Auslegung. Zukunfts-
orientierte Heizsysteme wie Wärmepumpe, auch als
Hybridsystem mit traditionellen Brennstoffen.

Wir erneuern Ihre
Energieversorgung.
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Tel.0228 466989 info@franz-aachen.com
Große Ausstellung: Röhfeldstraße 27 | 53227 Bonn-Beuel

MARKISEN | MARKISENTÜCHER | WINTERGARTENBESCHATTUNGEN | GLASDÄCHER | TEXTILE KONFEKTION
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Lesen Sie
unsere Inhalte
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Ausgabe Kölner Westen / Lindenthal / Ehrenfeld

So erreichen
Sie uns

Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder unter:

Tel. (02203) 188333
oder per E-Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Private (Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

InternationaleInternationale
Auszeichnung fürAuszeichnung für
Dom-BeleuchtungDom-Beleuchtung
Köln. Die neue Außenbe-

leuchtung des Kölner Doms ist
mit dem Radiance Award der
IALD (International Lighting
Design Awards) ausgezeichnet
worden. Das international tä-
tige Lichtplanungsbüro „Licht
Kunst Licht“ nahm die Aus-
zeichnung für die im vergange-
nen Jahr dort installierte LED-
Beleuchtung entgegen.
Die Jury lobte die Verbin-

dung von Architekturverständ-
nis, technischer Präzision und
Nachhaltigkeit der Beleuch-
tung. Statt einer flächigen An-
strahlung hebt das neue Licht-
konzept die Fassadenstruktur
des Doms mit gezieltem Licht
hervor. Herzstück der neuen
Außenbeleuchtung sind rund
700 fassadennah installierte
LED-Leuchten. Die Anschluss-
leistung konnte von rund 54
Kilowatt auf etwa 11 Kilowatt
reduziert werden – eine Ein-
sparung von fast 80 Prozent.
Gleichzeitig verbesserte sich
die Lichtqualität deutlich,wäh-
rend Streulicht und Lichtver-
schmutzung erheblich sanken.
Die neue Beleuchtung ist

seit April 2025 im Einsatz. Ne-
ben viel Applaus gab es bei der
Einweihung auch Proteste des
Bundes für Umwelt und Natur-
schutz (BUND). (tli.)

1,1 Millionen Kölsche!1,1 Millionen Kölsche!
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Wir wünschen
allen Lesern
und Kunden
wunderschöne
Ostertage!

Neue Bevölkerungsstatistik der Stadt: Wir sind so viele wie noch nie
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Vertrauen Sie sich uns mit Ihrer Vorsorge an.
Bestimmen Sie selbst Notwendiges zu regeln.

Übernehmen Sie Verantwortung, um Ihre Angehörigen zu entlasten.

JOS. SCHMITZ
Bestattungen seit 1932

Waldecker Str. 23 Rösrather Str. 629
Köln-Buchforst Köln-Rath/Heumar

96 25 17 0
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin,

bei uns im Büro oder bei Ihnen zu Hause.

Ihr Bestattungshaus in Porz jetzt zusammen an neuer Adresse:
Frankfurter Straße 536 · 51145 Köln (Porz-Urbach)

Telefon: 02203 24429 oder 65522
Wir sind jederzeit telefonisch erreichbar

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Für Trauerfeiern mit
bis zu 60 Gästen.
Eigene Trauerhalle

im Haus.

Wer
seinen eigenen Weg geht,
dem wachsen Flügel

Frankfurter Straße 226 • 51147 Köln (Porz-Wahn) • 02203 - 64117

bestattungen-glahn.de

02203 / 31139
Heumarer Straße

51145 Köln
LANGEL
BESTATTUNGEN

Wir helfen und beraten im Sterbefall
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Hausbesuche in allen Stadtteilen

Vorsorgeberatung für die spätere Beerdigung

Bestattungen J. Frings
Taunusstr. 12 · 51105 Köln-Humboldt

Te l e f o n 0 2 2 1 / 8 3 1 2 4 9

Telefon 02 21/870 860 2

Rat und Hilfe in ganz Köln

Oranienstr.1
Köln-Vingst

Trauerhalle
Frankfurter Str.308

Köln-Höhenberg

Ruth Maria Korte

Danke
- für eine stumme Umarmung,
- für ein stilles Gebet,
- für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
- für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
- für die großzügigen Geldspenden
- für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

Klaus Klein
mit Kindern und Enkelkindern

Köln-Porz im April 2026

Veronika Klein
† 28. Februar 2026

Und immer sind da Spuren Deines Lebens, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die uns an Dich erinnern und uns glauben lassen, dass Du bei uns bist.

Danke sagen wie allen, die uns Ihr Mitgefühl und Ihre
Anteilnahme zum Verlust unseres Vaters und Großvaters

Günter Ramme
entgegenbrachten.

Diese Verbundenheit hat uns sehr getröstet.

Mit tief empfundener Trauer nehmen wir Abschied von
Herrn

Udo Cramer
Unser Kollege ist im Alter von 73 Jahren verstorben.

Er war über 40 Jahre in unserem Unternehmen
beschäftigt.

Herr Cramer war innerhalb des Bereiches
„Werkfeuerwehr“ bei der DEUTZ Sicherheit tätig.

Dank seines starken Engagements und seiner hohen
Einsatzbereitschaft war er bei seinen Kollegen und

Vorgesetzten sehr geschätzt und anerkannt.
Er hinterlässt eine große Lücke, die nicht so schnell

geschlossen werden kann.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Geschäftsleitung und Belegschaft der DEUTZ Sicherheit
Gesellschaft für Industrieservice mbH

Wir helfen im Trauerfall

Ob die Deutzer Freiheit au-
tofrei sein wird, liegt in den
Händen der Bezirksvertre-
tung Innenstadt. Als Grundla-
ge für eine Entscheidung soll
ein Bürgerdialog dienen, der
hinter verschlossenen Türen
läuft. Dabei werden drei Vari-
anten diskutiert, wie sich die
Straße in Zukunft umgestal-
ten ließe. Die Teilnehmer der
Mediation haben auf Wunsch
des Mobilitätsdezernats eine
Schweigevereinbarung getrof-
fen, die bis zum Abschluss am
17. April gilt. Laut der Stadt
ist eine Infoveranstaltung ge-
plant. Aus der Wirtschaft gab
es bereits kritische Stimmen.

VON TIM ATTENBERGER

Deutz. Neben anderen Ak-
teuren und Anwohnern nehmen
auch die drei Bürgerinitiativen
IG Deutz, Initiative Deutz und
Bürgervereinigung Deutz an dem
Verfahren teil. Sie zeigen sich
kritisch. Der Grund: Sie zwei-
feln daran, dass der Bürgerdia-
log wirklich so ergebnisoffen ist,
wie das Mobilitätsdezernat der
Stadt Köln behauptet. Und das
liegt hauptsächlich daran, dass
die Bezirksvertretung bereits
im März 2024 beschlossen hat-
te, dass zwei zentrale Abschnitte
auf der Deutzer Freiheit autofrei
werden sollen.
„Ich war verwundert, als ich

festgestellt habe, dass die Ab-
schnitte zwei und drei schon
vor dem Bürgerdialog als auto-
frei festgelegt wurden. Es wäre

schöner gewesen, wenn man die
Anlieger zur gesamten Deutzer
Freiheit befragt hätte und nicht
nur zu einem Teil“, sagt Georg
Klein, Vorsitzender der Bürger-
vereinigung Deutz. Viele Men-
schen vor Ort hätten die Sorge,
dass die Straße zur Fahrradau-
tobahn werden könnte. Zum ei-
gentlichen Verfahren wolle er
sich nicht äußern.
„Das ist für mich keine Medi-

ation, das ist eine Bürgerinfo“,
sagt Daniel Wolf, Vorstandsvor-
sitzender der IG Deutz. Zwei sei-
ner Mitglieder nehmen an dem
Bürgerdialog teil. Auch er hält
es für problematisch, dass zwei
Abschnitte politisch bereits als
autofrei beschlossen sind. „Man
diskutiert zudem über Varianten,
von denen gar nicht klar ist, wo
das Geld herkommen soll, um sie
später auch umzusetzen“, sagt
Wolf. Es gehe offenbar vor allem
darum, die Autofreiheit dieses
Mal rechtssicher zu gestalten.
„Der größte Teil der Gewerbe-

treibenden spricht sich dagegen
aus, dass die Deutzer Freiheit
autofrei wird“, sagt Eva Winkler
von der Initiative Deutz. Bei ei-
ner Befragung der Stadt hatten
nur 35 Prozent der Gewerbetrei-
benden für die Autofreiheit vo-
tiert. Winkler sagt, sie sei zwar
dafür, die Straße neu zu gestal-
ten, der Autoverkehr dürfe aber
nicht ausgeschlossen werden.
Sie wünsche sich eine verkehrs-
beruhigte Straße mit Tempo 30.
Dass zwei Abschnitte auf jeden
Fall autofrei sein sollen, halte
sie für eine Vorentscheidung, oh-

ne dass der Bürgerdialog abge-
schlossen ist.
Das Mobilitätsdezernat hat

mit dem Bürgerdialog das ex-
terne Büro ISR-Stadtplanung
beauftragt, das sich in einem
Vergabeverfahren gegen ande-
re Bewerber durchsetzte. Der
Dienstleister sei ausgewählt
worden, weil er bei der Qualität
des eingereichten Konzepts, der
Qualifikation der Projektleitung
und dem Preis am besten abge-
schnitten habe, teilte die Stadt
Köln mit. Die Kosten belaufen
sich auf rund 46.000 Euro. „Erst
nach Abschluss des Verfahrens
wird sich zeigen, ob die Verwal-
tung eine Beschlussvorlage für
eine konkrete bauliche Umge-
staltung der Deutzer Freiheit in
die Politik gibt“, sagte ein Stadt-
sprecher. Sollte die Politik dann
eine konkrete Umgestaltung be-
schließen, werde die Verwaltung
die Finanzierungs- und Umset-
zungsmöglichkeiten in den von
der Maßnahme betroffenen Äm-
tern prüfen. Das für eine Neuge-
staltung notwendige Geld steht
im städtischen Haushalt also bis-
her nicht zur Verfügung.
„Ich finde es schwierig, dass

in einem laufenden Verfahren
die Ergebnisse vorweggenom-
men werden, und ich würde mir
wünschen, dass die Teilnehmer
dem Bürgerdialog eine Chance
geben“, sagt Bezirksbürgermeis-
terin Julie Cazier (Grüne). Die
Verbesserung der Aufenthalts-
qualität auf der Deutzer Freiheit
sei vor Ort gewünscht. 72 Pro-
zent der Anwohner sprachen sich

in einer Befragung der Stadtver-
waltung für die Autofreiheit aus.
„Wir wollen,dass sich dieMen-

schen vor Ort beteiligen und eine
Zukunft für die Deutzer Freiheit
ausarbeiten“, sagt Cazier. Die
Politik wisse nicht, was im Bür-
gerdialog besprochen wird. „Wir
sind nicht Teil des Verfahrens“,
so Cazier. Die Politik wird am 17.
April die Ergebnisse erfahren.
Cazier: „Wir werden die Emp-
fehlungen aus dem Bürgerdialog
berücksichtigen und dann einen
neuen Beschluss fassenmüssen.“
Die Bürgerinitiative Deutzer

Autofreiheit wollte sich nicht
äußern. „Tatsächlich haben al-
le Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer am Dialogverfahren explizit
vereinbart, während des dauern-
den Dialogverfahrens nicht mit
der Presse zu sprechen und sich
öffentlich zum Verfahren zu äu-
ßern. Diese Vereinbarung halten
wir hoch“, teilte die Initiative mit.
Die Mittelstands- und Wirt-

schaftsvereinigung (MIT) der
CDU hat unterdessen gefor-
dert, die Zuständigkeitsordnung
der Stadt dahingehend zu än-
dern, dass die Bezirksvertretun-
gen nicht mehr alleine über die
Verkehrsführung auf Einkaufs-
straßen entscheiden sollen. „Bei
Eingriffen in den Verkehrsraum
innerhalb der im Einzelhandels-
konzept ausgewiesenen Ver-
sorgungsbereiche sollten künf-
tig auch der Verkehrs- sowie der
Wirtschaftsausschuss des Ra-
tes beteiligt werden“, so Hen-
ningMoeller, verkehrspolitischer
Sprecher der MIT Köln.

Was wird aus derWas wird aus der
Deutzer Freiheit?Deutzer Freiheit?

Zweifel amBürgerdialog -Wird sie autofrei odernicht?

Wie der Verkehr an der
Deutzer Freiheit fließen
soll, wird vielfach disku-
tiert. Foto: Krasniqi
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Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Do. 16.04.2026
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
0221 - 68 18 59

*keine Diagnostik

Rosen-Apotheke
Apothekerin Dr. Anne Kelterbaum

Idastr. 54 | 51069 Köln
Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr | Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

KO L B E RG
Aus f l u g s Mög l . : D an z i g , Ko l b e r g m i t Ha f en , A l t s t a d t und S ch i f f f a h r t ,

Pommer s ch e S e enp l a t t e , B ad Po l z i n , Tempe l bu rg , A l t D r ah e im

LEISTUNGEN: 4 / 5 Übern. im 3* Hotel / HALBPENSION/ Busfahrt
EXTRAZAHLBAR:Ausflüge,Ortstaxe

KEINE WERBEFAHRT Veranstalter: RTS Travel, Komenského 19, Karlovy Vary - einfach besser

GARDASEE
Ausflugs Mögl.: Halbinsel Sirmione inkl. Schif f fahrt , Venedig, Trento mit
Wochenmarkt mit Grappa, Malcesine-Limone-Riva inkl. Wasserfal l Varone

ab € 359,-
Ez-Zu € 100,-

02171/32000

Ausf l .Mögl. : Arberlandfahrt mit Bodenmais, Joska Glasparadies, Schnapsbrennerei
Penniger u. Großem Arbersee, Passau mit Kristal lschif f fahrt , Linz mit City Express

14 .6 . -18 .6 . / 19 .10 . -23 .10 . / € 269,-
Ez-Zu € 80 , -

ab € 269,-
Ez-Zu € 80 , -

BÖHMERWALD

LAGOMAGGIORE
Ausflugs Mögl.: Borromäische Inseln, Stresa, Commersee mit Schifffahrt, Ortasee u.

italienischer Markt, Fahrt mit der Centovallibahn, Re, Santa Maria Maggiore

25.5 .-30.5 . /8 .7 .-13.7 . /17.8 .-22.8 . € 359,-
Ez-Zu € 100,-

Ausflugs Mögl.: Erzgebirge 1St. Kremserfahrt u. Marienkirche Annaberg inkl. Orgel-
konzert, Pilsen mit Familie Škoda Museum u. großer Synagoge, Meißen, Moritzburg

€ 189,-
Ez-Zu € 80 , -

ERZGEBIRGE

3 .8 . - 8 .8 . / 4 .10 . - 9 .10 .

1 .6 . - 5 .6 . / 17 .7 . - 21 .7 .

3 .7 . - 7 .7 . / 15 .9 . - 19 .9 .

Kia Motors
jetzt auch in Bensberg

Autohaus Baldsiefen
Olefant 14, 51427 Berg. Gladbach

WUNSCH
s

...preiswert in EURO:
Der feine

Fleisch-
markt im

Gewerbe-
gebiet
West...

Angebote
gültig vom 07.04.

bis 11.04.2026

www.wuenschs.de

Spiessbraten aus der Schulter
grillfertig – pikant gefüllt ......................................... 100 g 0,79
Rinderbraten aus der Semerrolle
Südamerika .............................................................. 100 g 1,59
Deutsches Qualitätsgeflügel
Hähnchenunterschenkel – natur oder mariniert ........ 100 g 0,62
Wieder im Sortiment
die Bratwurst mit Käse und Jalapenos ............. 100 g 1,29
Knoblauchwurst im halben Ring
500 g 3,95 € ............................................................. 100 g 0,79
Möhren mit Kartoffeln untereinander
fix & fertig ................................................................ 100 g 0,39
Aioli 500-g-Schale 4,00 €...................................... 100 g 0,80

Geflügelwürzer Aromabeutel
250 g 5,40 € ............................................................. 100 g 2,16

Wurst, Fleisch,
Convenience Food

und Leckeres
...frisch,fix&fertig

✐

Für jeden:
preiswert+gut

einkaufen!

Wünsch’s Würstchen
GmbH
Hermann-Löns-Str.130
Bergisch Gladbach
Tel.(02202) 299 48-0
Mo-Sa von 6-18Uhr★

WUNSCH
Fleischspezialitäten
...mit Sicherheit –

Qualität aus Meisterhand.
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„Wenn es regnet, dann sind
hier überall riesige Pfützen,
die Leute versuchen, auszu-
weichen, aber an vielen Stel-
len ist das unmöglich. Das
ist doch kein Zustand“, sagt
Horst Brochhagen verzwei-
felt. Seit nunmehr 10 Jah-
ren kämpft der Kölner dafür,
dass der Dellbrücker Stein-
weg von der Stadt instand ge-
setzt wird.

VON RIKA KULSCHEWSKI

Dellbrück. Der Dellbrücker
Steinweg beginnt am Kreisver-
kehr, wo die Diepeschrather
Straße, der Steinweg, die Walt-
herstraße und der Kalkweg auf-
einandertreffen. Er verbindet
den Norden Dellbrücks mit dem
Bergisch Gladbacher Stadtteil
Hand und ist bei Spaziergän-
gern und Radfahrenden sehr
beliebt. Der Weg ist unbefestigt.
2016 wandte sich Brochhagen

erstmals an den Forstbetrieb
Dünnwald, später an das Grün-
flächenamt sowie an Politik und
Verwaltung – ohne sichtbaren
Erfolg. Nach einem Artikel die-
ser Zeitung kam 2024 Bewegung
in die Sache, als das Grünflä-
chenamt einen Ortstermin zu-
sagte. Gemeinsam mit den Ver-
antwortlichen Michael Hundt
und Jörn Anlauf wurde der Weg
begutachtet. „Sie haben mir zu-
gesagt, dass die Vertiefungen im
Weg aufgefüllt werden sollen
und die Stellen der Pfützen be-
arbeitet werden sollen, sodass

Dellbrücker SteinwegDellbrücker Steinweg
säuft immer wieder absäuft immer wieder ab
Kölner setzt sich schon seit 10 Jahren für eine Veränderung ein

Nach Regen steht
der Waldweg voller
Pfützen und verwan-
delt sich in einen
Matschweg.
Archivbild: Schäfer

das sich dort sammelnde Was-
ser abfließen kann“, sagt Broch-
hagen. Die Arbeiten sollten im
ersten Halbjahr 2025 erfolgen,
doch das sei nicht geschehen,
kritisiert er.
„Mich ärgert dieses Nichts-

tun der Stadt“, sagt Brochhagen.
Der viel genutzte Weg werde
von Menschen mit Kinderwa-
gen, Lastenrädern und Wande-
rern auf dem Kölnpfad genutzt
– ebenso vom benachbarten
Waldkindergarten, der täglich
mit einem Handkarren dort ent-
langfährt. Bei Regen sei der Weg
jedoch unpassierbar.

Die Stadt ist der Meinung,
dass der Zustand des Weges in
einem dem Erholungsverkehr
angemessenen Zustand sei, wie
sie auf Anfrage dieser Zeitung
mitteilt: „Der Waldweg ist kein
Wirtschaftsweg, sondern be-
findet sich zum größten Teil
im Naturschutzgebiet ‚Thur-
ner Wald‘. Aus diesem Grund
ist eine extensive Wegenutzung
erforderlich, d. h. kein forst-
wirtschaftlicher Verkehr. Der
Ausbau in üblicher Form zu ei-
nem wassergebundenen Weg ist
aus Gründen des Naturschut-
zes nicht erforderlich und auch

nicht gewünscht.“
Der normale Erholungsver-

kehr durch Spaziergänger oder
Radfahrer sei laut Stadt unein-
geschränkt möglich. Doch es
gibt einen kleinen Lichtblick
für Brochhagen und alle Nutze-
rinnen und Nutzer des Weges:
„Geplant ist eine Minimalmaß-
nahme zur Wegeentwässerung,
damit nach Starkregen die Pfüt-
zenbildung etwas eingedämmt
wird.“ Eine Dringlichkeit lie-
ge aber nicht vor, wann Broch-
hagen also auf die gewünschte
Verbesserung hoffen kann, ist
unklar.

120 Wohnungen120 Wohnungen
für Merheimfür Merheim

Merheim. Die WvM Grup-
pe hat an der Ostmerheimer
Straße den Grundstein für 120
neue Mietwohnungen gelegt.
Rund 50 Gäste aus Politik, Ver-
waltung, Wohnungswirtschaft
und Nachbarschaft nahmen an
der feierlichen Zeremonie teil.

Auf einem rund 5.300
Quadratmeter großen Are-
al entstehen vier Mehrfami-
lienhäuser mit Ein- bis Vier-
Zimmer-Wohnungen. Die
Wohnflächen reichen von etwa
37 bis 91 Quadratmetern. Alle
Einheiten verfügen über Balko-

So soll es vor Ort einmal
aussehen. Foto: WvM

ne, Terrassen oder Dachterras-
sen, ergänzt durch 63 Tiefga-
ragenstellplätze. Die Gebäude
werden nach aktuellem ener-
getischem Standard errichtet
und über Fernwärme versorgt.
Bezirksbürgermeisterin

Claudia Greven-Thürmer (Kalk)
betonte die Bedeutung des Pro-
jekts für den Stadtteil: „Es freut
mich sehr, dass nun mit dem
Grundstein auch der Schluss-
Stein für die Merheimer Gär-
ten gesetzt wird.“ Und weiter:
„Seit ziemlich genau 35 Jah-
ren wohne ich in diesem Stadt-
teil, quasi – ums Eck an der Ol-
pener Straße, sodass ich die
Quartiersentwicklung mit allen
Haken und Ösen hautnah mit-
erleben durfte.“ Nun sei ein at-
traktives und familienfreund-
liches Wohngebiet entstanden,
in zentraler Lage in einem
Stadtteil des Bezirks, der sei-

nen dörflichen Charme noch an
vielen Stellen erhalten konn-
te. „Alt- mit Neu-Merheim zu
verbinden, diesen Weg haben
die Vereine hier vor Ort – ins-
besondere der Bürgerverein –
schon früh beschritten, sodass
sich die zukünftigen Bewohne-
rinnen und Bewohner schnell
einleben und wohlfühlen wer-
den“, sagte die Bezirksbürger-
meisterin. Die bauliche Umset-
zung übernimmt die Goldbeck
West GmbH. Nach Fertigstel-
lung gehen alle 120 Wohnun-
gen in den Bestand von Viva-
west über, die in Köln bereits
rund 4900 Wohnungen bewirt-
schaftet. Sandra Wehrmann,
Vorsitzende der Geschäfts-
führung bei Vivawest, verwies
auf den angespannten Köl-
ner Mietmarkt: Mit dem neuen
Quartier solle Entlastung ge-
schaffen werden.
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VON MARCEL SCHWAMBORN
UND DANIELA DECKER
Köln. Unheilig und Der Graf

können jubeln. Fast zehn Jah-
re nach dem Abschied von der
Bühne und aus der Öffentlich-

keit ist das Comeback-Album
„Liebe Glaube Monster“ in den
deutschen Album-Charts di-
rekt auf Platz 1 eingestiegen.
Dabei stürzte der Aache-

ner sogar Harry Styles vom
Thron auf Rang drei. Für Un-

heilig ist es bereits das fünf-
te Nummer-1-Album. Zudem
ist es das meistverkaufte Al-
bum eines nationalen Künst-
lers nach Stückzahlen in der
ersten Woche seit Rammsteins
„Zeit“ vor vier Jahren. „Es fühlt

sich etwas surreal an. Es ist ei-
ne Riesen-Ehre und eine tol-
le Wertschätzung“, freute sich
der Frontmann. „Dass uns alle
nicht vergessen haben, macht
mich überglücklich. Ich bin
sehr stolz auf so viele unheili-
ge Hände, ohne die das Album
und der Erfolg nicht möglich
gewesen wären.“
Auch die Kölner Chöre von

Erfolgschorleiter Michael Ko-
kott haben bei „Liebe Glaube
Monster“ mitgewirkt. 2010 wa-
ren sie bereits beim Hit-Album
„Große Freiheit“, das sich un-
glaubliche 160 Wochen in den
deutschen Charts hielt, dabei.
Für ihr Mitwirken beim Me-
gahit „Geboren, um zu leben“
gab es auch für die Chöre da-
mals dreifach Gold. Die freund-

schaftliche Verbundenheit von
Unheilig mit Kokott und dessen
Chören hielt auch über die lan-
ge Zeit der Bühnenabwesen-
heit.
Auf dem neuen Album sind

sie sogar bei zwei Titeln zu hö-
ren: bei „Wunderschön“, das
zum großen Comeback bei der
„Goldenen Henne“ in Leip-
zig präsentiert wurde, und bei
„Nur ein kleiner Schritt“.

Bei diesem Song wirkten
über 200 Sängerinnen und Sän-
ger mit – von den Lucky Kids,
dem Jugendchor St. Stephan,
dem Erwachsenenchor St. Ste-
phan, dem Inklusionschor i-

Chor und dem Männerchor
Frisch vom Bass.
Die Aufnahmen wurden im

vergangenen September mit
dem Grafen und den Song-
schreibern und Produzen-
ten Henning Verlage und Kiko
Masbaum in der Aula der Rhei-
nischen Musikschule in Ehren-
feld gemacht.
Für alle kleinen und großen

Sängerinnen und Sänger zwi-
schen acht und 80 Jahren war
der Aufnahmetag mit dem Gra-
fen ein sehr beeindruckendes
Erlebnis. „Als ich jetzt bei den
Chorproben das fertige Lied
vorgespielt habe, sah ich in
viele leuchtende Augen voller
Freude und Stolz“, sagt Kokott
dem „Express“.
Der Chorleiter schaffte es mit

den Lucky Kids schon einmal
in die Top 10 der Charts. Beim
Hit „Spinner“ von Revolverheld
sang der Kinderchor 2010. Im
Jahr 2017 lieferten der Jugend-
chor St. Stephan zusammen
mit den Lucky Kids die Chor-
gesänge zum Lied „Liebe ge-
winnt“ von Brings.
Die unheiligen Chartstür-

mer sind in Köln demnächst
auch live zu erleben. Am 15.
April geben die Lucky Kids ein
Mitsingkonzert in der Volks-
bühne am Rudolfplatz mit
Räuber-Sänger Sven West, Ex-
Höhner-Bassist Hannes Schö-
ner und Jugendchorsolistin Ma-
lineeReinoldsmann. Am 7. Juni
gibt der Jugendchor St. Stephan
ein Sommerkonzert in der Köl-
ner Philharmonie.

StimmgewaltigStimmgewaltig
eingeschlageneingeschlagen

Kölner Chöre haben sich mit der Un-
heilig und dem Grafen (Mitte unten)
an die Spitze der Charts gesungen
Foto: zVg

Über 200 Kölner Stimmen
haben mitgewirkt .

Kölner Chöre singen sich mit Unheilig an die Spitze der Album-Charts

„Tari! Tara! der
Lenz iss da.“ Heiß et en nem
Rümche vum Jean Jenniches en
singem Boch: Foder för Laach-
duve. Eja, mer hann et allt je-
merk! Et ess jo och nit mih ze
üvversinn. De Natör platz uss
alle Nöt. Ävver opjepass! De
Bäum schlagen uss, der Sparjel
un ander Flanze sin am schee-
ße un de Nator platz uss al-

le Nöt. Un mer feere
widder Ostere (frö-
her Posche, Poschte
odder Poschfess je-
nannt noh dem jüd-
dische Pessah - Fröh-
lingsfess). „Erschalle
laut Triumphjesang,
dä Heiland ess er-
stande.“ Wigger heiß

et beim Jean Jenniches: „Die
Frauen im dem Hause, fegen
den Schmutz hinause. Un soll
ich üch sage wie dat jeschah?:
Der Lenz iss da!!“

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Tari! Tara!
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Kurz notiert

ImGesprächmitOpel

Köln – Audi setzt neben reinen Elekt-
roautos auf Plug-in-Hybride. Die neuen
e-hybrid Modelle kombinieren elektri-

-
ner-Technologie. Das macht sie beson-

Strecken lassen sich lokal emissionsfrei
und nahezu lautlos im Elektrobetrieb
absolvieren, auf längeren Fahrten sorgt

-

-

Markt. Die neue Generation der Hoch-

-

-
ches Fahrerlebnis mit Performance und

-
-

-
-

gleichzeitig komfortables Fahren soll
-

ultra-Antrieb sorgen.

Zusätzlich hat Audi beim beliebten

-
-

Technologie zum Einsatz, die eine Ba-
lance aus dynamischem Fahrerlebnis

Drehmoment zu nutzen. Das soll zu ei-

-

unterstreichen. WMD

Audi hat die Q5-Familie erweitert Foto: we/WMD

Audi bietetVielfalt
Q5wahlweise mit Plug-in-Hybrid oder TDI lieferbar

DAS AUTOMAGAZIN IN
IHRERWOCHENZEITUNG

Köln

DIE AUTOSEITEN: Herr Dinger,
fährt Opel mit der Submarke GSE in
eine neue Ära?

Patrick Dinger: Wir lassen die Emoti-

Wir bringen mit dem neuen Mokka
GSE den schnellsten rein elektrischen

in die Zukunft gegeben. Elektromobili-
tät kann sehr emotional sein. Mit dem

emotionaler Meilenstein. Unser neues

stolz sind. Und glauben Sie mir, der

?: Das heißt auch, dass die Zukunft bei
Opel elektrisch ist?

Dinger: -
-

auch schon abgeschlossen haben. Jedes
unserer Produkte ist bereits rein elekt-

-

-
-

WMD

Das ganze Interview lesen auf
www.dieautoseiten.de Fo
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Restaurant, in dem nur

Großmütter kochen
Endlich
Ostern!
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g
,

DDaass ggrrooßßeeDas große
HHaasseenn--QQuuiizzHasen-Quiz



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche

Vier Tage
Ausnahmezustand, 25,378 Kilo-
meter Mythos und ein Starter-
feld, das so nur auf derNürburg-
ring-Nordschleife funktioniert:
Bei den ADAC RAVENOL 24h
Nürburgring gehen vom 14. bis
17. Mai bis zu 150 Fahrzeuge an
den Start – verteilt auf rund 20
Klassen.

Die RAG-Verlage verlosen
wieder Tickets

VomHightech-GT3-Bolidenbis
zum seriennahen Produktions-
wagen – auf der Nordschleife
gibt es Action rund um die Uhr:

Tag-und-Nacht-Rennen und der
heißeste Fight der internationa-
len Top-Marken. In diesem Jahr
mischt ein echter Superstar mit:
Formel-1-Weltmeister Max Ver-

seines Mercedes-AMG GT3.

Festival-Stimmung – bis zu
250.000 Fans machen das Vier-
Tage-Wochenende zu einem der
größten Sportevents Deutsch-
lands.
Im Fokus steht erneut die GT3-
Klasse, in der der Gesamtsieg
entschieden wird. BMW kommt
als Titelverteidiger mit drei M4

SchubertMotorsport zurückund
will an die Erfolge von 2025 an-
knüpfen. Formel-1-Weltmeister
Max Verstappen sitzt in einem
der beiden Werks-Mercedes-
AMG GT3, während starke Por-
sche-Teams, die imVorjahr Platz
zwei und drei belegten, erneut
angreifen.
Das Starterfeld liest sichwie ein
Who-is-Who der Top-Marken:
Audi, Aston Martin, Ferrari,

Ford, Lamborghini mischen an
der Spitze mit. Neu dabei ist
HWAmit demEVO.R, der klassi-
sche Tourenwagen-Designs der
80er und 90er Jahre auf die
Nordschleife bringt – pure Gän-
sehaut schon vor dem ersten
Start.
Die Favoritenfrage bleibt also

-
setzt und vielseitig – 2026 ver-
spricht ein hochspannendes
Rennen. Einweiterer Pluspunkt:
Der Termin liegt früh im Jahr,
deutlich vor den 24-Stunden-
Klassikern in Le Mans und Spa,
was zusätzliche Teams anlockt.
Gleichzeitig bleibt das Rennen
Teil der Intercontinental GT
Challenge, ein internationales
Schaufenster, das die Eifel erneut
ins Rampenlicht rückt.
Die 24 Stunden Nürburgring
sind längst mehr als ein Rennen
–sie sind ein ganzes Erlebniswo-
chenende. Bereits am Mittwoch
stimmtderAdenauerRacingDay
in Adenau auf das Event ein. Ab

und Ziel die Erlebniswelt: Auf
der Fan-Meile amring°boulevard
gibt es Autogrammstunden, In-
terviews, Showeinlagen, Musik

und zahlreiche Aktionen von
Teams, PartnernundAusstellern.

Fans sind die legendäre Falken
-

schleife am Freitagabend sowie
die großeAutogrammstundeund
der Pitwalk. Wer beim 24h-Wo-
chenende Langeweile verspürt,

Sportlich startet das Wochen-
ende schon Donnerstagvormit-

-
tungsprüfung erstmals auf der
Gesamtstrecke aus Nordschleife
und Grand-Prix-Kurs – ein Auf-
takt, der Fahrer und Fans sofort
in Fahrt bringt. Am Nachmittag
beginnt das Training und Quali-
fying, ab 20 Uhr übernimmt das
langeNacht-Qualifying bis 23:30
Uhr, wenn die Eifelnacht zur

wird.
Freitag steht eine Neuerung im
Fokus: Das Top-Qualifying im

mehr Spannung und Transpa-
renz – erst in Top-Qualifying 3
wird die Pole-Position vergeben.
Neu im Rahmenprogramm ist
die Deutsche Historische Lang-

die 2026 die Tradition der ADAC

kommen die Tourenwagen-Le-
genden mit Qualifying und zwei
Rennen auf dem Grand-Prix-

klassischer Rennwagen.
Am Samstag folgt das Warm-
up, bevor um 15 Uhr der Start-

packender Fights auf der längs-
ten und schönsten Rennstrecke
derWeltwarten, ehe Sonntag um
15 Uhr der Zieleinlauf erfolgt.
Tagestickets sind ab 35 Euro er-

-

Euro.Ticketinfos undVorverkauf

www.24h-rennen.de. Jugendli-
che von 13 bis einschl. 15 Jahren
sowieGästemit Behinderung er-
halten eine Ermäßigung.

Weitere Informationen:

Die RAG-Verlage verlosen je-

-

-
-

-

PersonenbezogeneDatenwerden nur erhoben,
wenndiese imRahmenderTeilnahmeandemGe-
winnspiel freiwillig mitgeteilt werden. Die inso-
weitmitgeteiltenDatenwerden ausschließlich zur

-
menhang mit dessen Abwicklung gespeichert,
verarbeitet undgenutzt sowie zurGewinnabwick-

-

Unternehmen weitergegeben. Dabei werden die
Datenhöchstvertraulich behandelt undnachAb-
wicklung des Gewinnspiels unaufgefordert ge-
löscht.

Vier Tage Action am „Ring“
Die Verlage der Rheinischen Anzeigenblatt GmbH verlosenwieder Tickets

Die Weichen für die kommen-
den Jahre sind beim Festkomi-
tee Kölner Karneval gestellt.
Lutz Schade ist der neue Prä-
sident des Festkomitees Köl-
ner Karneval. In den nächsten
Jahren möchte er das Brauch-
tumsfest weiterentwickeln.
Über seine Ideen sprach er im
großen EXPRESS-Interview.

VON MARCEL SCHWAMBORN
UND DANIELA DECKER

Köln. Bei der außerordent-
lichen Mitgliederversammlung
wurde der Jurist am Montag-
abend bei nur einer Gegenstim-
me gewählt. Einer der ersten
Gratulanten war Vorgänger
Christoph Kuckelkorn (61).
„Am Ende ist der Plan, den

Schade erklärt seinen Jecken-PlanSchade erklärt seinen Jecken-Plan
Nachfolge-Frage ist geklärt: Neuer Festkomitee-Präsident wurde gewählt

Festkomitee-Präsident Lutz Schade mit
seiner Ehefrau Lisa. Zusammen haben sie
eine siebenjährige Tochter. Foto:Decker

Christine Flock und ich hatten,
aufgegangen. Vor vier Jahren
haben wir bei einem Fisches-
sen der Blauen Funken gesehen,
dass da jemand ist, der mit Lei-
denschaft und viel Intelligenz,
guten Worten und guten Taten
den Karneval in ein neues Zeit-
alter führen kann. Dein Wahl-
programm ist großartig, da ist
viel frischer Wind drin“, sagte
Kuckelkorn.
Schade holt einige erfahrene

Karnevalisten in sein Vorstand-
steam, damit diese auch für
neue Impulse sorgen. Nach der
erfolgten Wahl stand der neue
Präsident dem EXPRESS Rede
und Antwort.
Sie waren der einzige Kan-

didat, der zur Wahl stand.
Dennoch herrschte im Vor-
feld eine gewisse Anspan-
nung. Wie geht es Ihnen nun?
Lutz Schade: Sehr gut. Ich

bin ganz überrascht über das
klare Votum und nehme das als
riesigen Vertrauensvorschuss.
Jetzt freue ich mich total, habe
aber auch Demut und Respekt.
Ich merke, das wird mich noch
lange begleiten, das ist aber
auch gut so.
Welche Schuhgröße haben

Sie?
Lutz Schade: 45. Wieso?
Die Frage ist, ob sie groß

genug sind, um in die Fuß-
stapfen von Christoph Ku-
ckelkorn zu treten.
Lutz Schade: Die sind in

der Tat riesengroß, da will ich
auch gar nicht hereintreten.
Ich möchte eigene Fußstap-
fen erzeugen. Ich kenne Chris-
toph sehr gut, aber wir sind to-
tal unterschiedliche Menschen,
die sich bisher im Präsidium gut
ergänzt haben. Jetzt kommt ein
anderer Charakter mit anderen
Schwerpunkten. Das wird ganz
anders, aber vielleicht auch gut.
Wie unterscheiden sich die

Charaktere?
Lutz Schade: Christoph ist

unglaublich kreativ, spritzig
und geht aus sich heraus. Ich
bin eher ein überlegter Mensch,
der in Strukturen lebt, viel Or-
ganisationstalent und ein wirt-
schaftliches Händchen hat. Ich
möchte den Karneval nicht bloß
verwalten, sondern verantwort-
lich weiterentwickeln.
Werden Sie wie Ihr Vorgän-

ger auch die Proklamation
des Kölner Dreigestirns lei-
ten?
Lutz Schade: Wir haben das

noch nicht entschieden, aber
ich wüsste nicht, was dagegen
spricht.
Haben Sie sich einen Zeit-

plan für die Präsidentschaft
gesetzt?
Lutz Schade: Wenn die Mit-

glieder das wollen, möchte ich
mindestens zwei Legislaturpe-
rioden das Amt besetzen, bes-
ser sogar drei. Dreimal vier Jah-
re, dann wäre ich 62. Wenn ich
das bis dahin durchhalte, könnte
ich mir das vorstellen. Ich habe
meine anderen Posten bei den
Blauen Funken und der CDU ab-
gegeben, um mich voll auf die

Aufgabe zu konzentrieren. Der
Karneval muss politisch sein,
aber auch überparteilich.
Welche Aufgaben stehen

als erste an?
Lutz Schade: Wir gehen jetzt

in die Entscheidungsphase um
das neue Dreigestirn. Das ist je-
doch eine wiederkehrende Auf-
gabe, die seit Jahren gelebt
wird. Wir waren gerade in einem
Klausurwochenende. Dort ha-
ben wir einen Tag über das Pro-
jekt „Alaaf 2040“ gesprochen.
Die Ergebnisse dieses Strategie-
prozesses möchten wir im Som-
mer ausrollen und beim Prä-
sidentenabend im September
fertige Ergebnisse präsentieren,
damit die Gesellschaften das für
ihre Arbeit nutzen können.
Welche Herausforderun-

gen sehen Sie?
Lutz Schade: Kostendruck,

überbordende Auflagen, Kom-
merzialisierung, Beliebigkeit,
ein Zerrbild des Karnevals als
bloßer Exzess in den sozialen
Medien, Nachwuchsmangel,
Überalterung und eine schwä-
cher werdende Verbindung zwi-
schen dem organisierten Kar-
neval und der Stadtgesellschaft.
Unsere Aufgabe erschöpft sich
nicht darin, Termine zu koordi-
nieren und Veranstaltungen zu
organisieren. Unsere Aufgabe ist
es, den Kölner Karneval als kul-
turelle Kraft, als Gemeinschafts-
erlebnis und Ausdruck städti-
scher Identität in Köln stark zu
halten. Diesen klaren Hand-
lungsauftrag haben wir als Fest-
komitee.
Und welche Marschroute

verfolgen Sie?
Lutz Schade: Mir sind vier

Dinge ganz besonders wichtig:
Tradition, Unabhängigkeit, Ge-
meinschaft und Lebensfreu-
de. Tradition heißt nicht Still-
stand. Der Kölner Karneval darf
sich weiterentwickeln, darf aber
auch nicht beliebig werden. Er
ist nicht irgendeine Party, ein
Event und ein Freifahrtschein
für Maßlosigkeit. Das ist auch
kein Projekt, das sich nach der
Logik des Marktes und einer
Eventmechanik richtet. Kölner
Karneval ist mehr als Unterhal-
tung. Er ist Brauchtum, Identität
und gelebte Gemeinschaft, ver-
bindet und ist die soziale Infra-
struktur unserer Stadt.
Wie wollen Sie die jüngeren

Menschen gewinnen?
Lutz Schade: Karneval wird

in Köln nicht nur in organisier-
ter Form gefeiert. Wir benöti-
gen für die jungen Menschen,
die auf der Zülpicher Straße fei-
ern, andere Angebote als für ar-
rivierte, organisierte Karneva-
listen. Diese Angebote gibt es
jedoch bis jetzt nicht in ausrei-
chendem Maße. Deshalb haben
wir mit der 35-jährigen Brit-
ta Nassenstein bewusst jeman-
den in den Vorstand berufen, die
sich um die jungen Menschen
kümmert. In diesem Themenbe-
reich müssen wir unbedingt et-
was machen. Ohne Nachwuchs
im Publikum, im Ehrenamt und
auf den Bühnen verliert der Kar-

neval langfristig seine Substanz.
Wir wollen abseits der digitalen
Welt einen echten Anker bieten.
Sie haben weitere neue Ge-

sichter in den Vorstand ge-
holt. Mit welchen Gedanken?
Lutz Schade: Gaby Gérard,

die Präsidentin der KG De Köl-
sche Madämcher, ist für die in-
nere Organisation im Festko-
mitee zuständig. Zudem wird
sie sich um das Sponsoring und
Partner kümmern, was ich fe-
derführend auch betreuen wer-
de. Ex-Prinz René Klöver ist ein
echter Charakterkopf, hat Struk-
tur in seinem Handeln. Er kann
reden, stellt etwas dar. Er wird
sich auch um ein neues Gäste-
konzept für unsere Veranstal-
tungen kümmern.
Wie wollen Sie die Finanzsi-

tuation meistern?
Lutz Schade: Wir benöti-

gen ein unabhängiges finanzi-
elles Fundament. Es ist richtig
und wichtig, dass uns die Stadt
Köln jährlich finanziell stützt.
Es ist aber eine unsichere Zusa-
ge, denn wir wissen, wie es um
die Finanzen der Stadt bestellt
ist. Daher müssen wir uns ge-
gen den Kostendruck einset-
zen. Gerade weil der Karneval
ein enormer Wirtschaftsfaktor
ist, dürfen wir die Träger des
Brauchtums nicht mit Kosten
und Auflagen alleinlassen.
Das Festkomitee besteht

aktuell aus 82 ordentlichen
und 35 hospitierenden Mit-
gliedsgesellschaften. Wie
wollen Sie allen gerecht wer-
den?
Lutz Schade: Kleinere Gesell-

schaften wünschen sich mehr
Unterstützung und Aufmerk-
samkeit. Wir sind stolz auf un-
sere großen und starken Gesell-
schaften. Aber Vielfalt benötigt
Schutz und jedes Mitglied zählt.
Wenn die Kraft und die Budgets
ungleich verteilt sind, wird aus
dem Volkskarneval eines Tages
ein Luxuskarneval. Das Argu-
ment der kleinen Gesellschaft
zählt genauso wie das der gro-
ßen. Das will ich auch leben und
mich nicht von den Großen an
die Wand drücken lassen.
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VERKAUF & BERATUNG: 7 TAGE DIE WOCHE VON 9.00 BIS 17.00 UHR
BUYS BALLOTSTRAAT 9, 5916 PC VENLO (NL)
0211-81994930 | WWW.GARTENLUEX.DE
1Angebote gültig vom 01.04.2026 bis zum 07.04.2026. Angebote sind nicht kombinierbar! Die Bedingungen und Konditionen finden Sie hier:
https://gartenluex.de/aktion/rabatt-und-aktionsbedingungen. Alle Angaben ohne Gewähr – Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Angebote
beinhalten keine Zubehörteile wie Wände, Türen usw., sofern nicht anders angegeben. Abbildung ähnlich dem Angebot. Angebotsdächer bis 4.06m auf
2 Pfosten und über 4.06m auf 3 Pfosten. 2Die Angebotsdächer sind ausdrücklich von dem Rabatt ausgeschlossen. 3Erhalt des Heizers beim Kauf
einer Überdachung mit Seitenwänden oder Glasschiebetüren. Gültig für Käufe im Zeitraum vom 01.04.2026 bis einschließlich 07.04.2026.

Google

Jetzt scannen!Jet

Glasdach inkl. Montage
→ 4.06m x 2.50m ab 3699,-*
→ 5.06m x 3.00m ab 4499,-*
→ 6.06m x 3.50m ab 5999,-*

IHREFRÜHLINGSTERRASSE
ZUOSTERNENTDECKEN.
Unvergessliche Momente unter Ihrer
GartenLüx® Terrassenüberdachung.

Erhalte bis zu

€ 100
Benzingeld

zurück
beim Kauf einer

Terrassen-
überdachung.

€€

ELEKTRISCHER
HEIZERGRATIS*

Wird bei Montage
mitgeliefert!

ELEKTRISCHER
HEIZERGRATIS*

9,-*
9,-*
9,-*****

Jetzt bis zu

20%
RABATT
auf das gesamte

Sortiment*

+
10%

Karfreitag und
Ostermontag geöffnet!
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Abholung: Motorräder, Roller,
Mofas, E-Bikes, Sammlungen,

Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

Einbau von Badewannentüren

WANSABadkonzept
www.wansa.de · 0 2171/3 99 25 99

VON HERZ ZU HERZSIE SUCHT IHN ER SUCHT SIE

Guido, 75 J., Studiendirektor i.R., ein
-
-

-

Harald, 84 J., Verkaufsleiter i.R.,,
-

-

Martin, 79 J., Gärtnermeister i.R., -

- aufWunsch auchbei getrenn.
wohnen?

Thomas, 61 J., Ingenieur, -

Lothar, 77 J., Fernmeldeingenieur
i.R.,

-
-

-
-

Michael, 69 J., Chemikant i.R.,
-

-

-

Uwe, 82 J., Geschäftsmann i.R.,

-

-

-

Gerd, 80 J.,warmherzigerWitwer, eine

-

- auch bei getrenntem wohnen. -

Lukas, 60 J., leit. Angestellter,

-

-
-
-

-

Horst, 73 J., Kommunalbeamter
i. P.,

-

Achim, 71 J., Handwerksmeister
i.R., -

-

-

-

Jutta, 65 J., Kauffrau, -

-

Ich bin nicht
ortsgebunden, würde meinem
Herzen folgen!

Gabi, 62 J., Dr. Dozentin
-

-

-
-

Elke, 71 J., Pädagogin i.R., -
-

Ich bin
nicht ortsgebunden.

Hannelore, 75 J., leit. Angestellte
i.R.,

-

Bei Liebe könnte ich
auch zumHerrn ziehen.

Corinna, 67 J., Dr. Ärztin, -

-
-

Karola, 63 J., Altenbetreuerin,

-

-

-

Mechthild, 77 J., attraktive Seniorin,

-

-

Ich könnte
mir auch ein Zusammenzie-
hen vorstellen.

Angela, 59 J., Arzthelferin,
.

-

Christine, 68 J., hübscheWitwe i.R.,

ist nicht ortsgebun-
den

-

-

Karin, 74 J.,, Einzelhandelskauffrau
i.R.,

bei Zuneigung ist sie
nicht ortsgebunden, könnte auch
umziehen

-

Dirk, 67 J., liebenswerter Witwer,

-

-
-

Bärbel, 73 J., Seniorenhelferin,

-

-

Autoankauf Mertens kaufe PKWs + Busse
aller Art, Alter/KM/Mängel/HU/Unfall egal. Bitte
alles anbieten! Auf Wunsch kostenlose Abmel-

dung, komme sofort, a. So., 0178/4052364

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Wohnungsauflösungen stressfrei erledigt.
Wir helfen sofort. 0221-6807759

Sanitär- / Heizungsfirma muss nicht teuer
sein 02206-9442209

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzan-
kauf. Bekannt für höchste Seriösi-
tät. Abendgarderobe, Landhaus Mo-
de, Lederwaren, Bücher, Silberbe-
steck, Münzen, Uhren, Häkelde-
cken, Zinn, Schmuck, Porzellan,
Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfi-
guren, Karnevalsorden, Handta-
schen, LP, CD, Näh- u. Schreibma-
schinen, Puppen. Wertschätzung,
bitte alles anbieten. Weiß Tel: 0178-
3735914

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 0163-9296863 Badsanierung, Fliesen, Sanitär, Hei-

zung, (Meisterbetrieb), kompetent,
zuverlässig, günstig (Bad Ausstel-
lung), 4180 € Zuschuss bei Pflege-
grad 0175-4018760Ausführung Gartenarbeiten aller Art

0176-55687308

1a Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

Handwerker aus Region sucht renovie-
rungsbedürftiges Haus/Wohnung zum
Kauf. 0163-8970839

Altbausanierung, Fliesen, Trockenbau
0172-2071545

KristianUmzüge, Seniorenumzüge, Haus-
auflösung, Wertanrechnung, Küchenmon-
tage, NachlässeKVA, Renovierungen,
Messiehilfe, Aufräumer, 0221-239023

Privater Sammler sucht: Schallplatten und
Schreibmaschinen aller Art. Tel: 0163-
8907459

ACHTUNG Frau Franz sucht: Bücher, Be-
kleidung, Bleikristall, Pelze, Porzellan,
Nähmaschinen, Taschen- u. Armbanduh-
ren, Silberbesteck, Münzen, Mode- u.
Goldschmuck, Vintage-Taschen, Zinn.
Mo-So von 8-20 Uhr Tel: 0171-3626991

Ankauf von Massivholz-/ + Bauernmöbel al-
ler Art, Bekleidung, Pelze, Porzellan, Bü-
cher, Münzen, Puppen. 0174-7837325

Kauf-Suche Haus/Wohnung/Garage privat
0173-6687086

Suche Grundstück, Abstellplätze, Wiese,
Wald, auch Gebäude, Ähnliches zu kau-
fen evtl. mieten, 0178-4650719.

Wohnungsauflösung, Alles günstig zu ver-
kaufen. 02203-696205

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Schrauber sucht Gebrauchtwagen 0163-
4861921

Herr Mettbach kauft Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Wehrmachtsachen,
Jagdutensilien, Briefmarken, Bleikristall-
gläser, Bücher, Bilder, Möbel, Teppiche,
Puppen Porzellan, Zinn, Kameras, Bron-
zefiguren, Schallplatten, Musikinstrumen-
te, HD Garderobe, Designer Taschen, Kro-
kotaschen, Münzen, Uhren, Bernsteinket-
ten, Korallenketten, Perlenketten, Pelze,
Silber aller Art, Schmuck. Tel. 0163-
2336561 tinomettbach@hotmail.de Mett-
bach An- und Verkauf.

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Gold-/Modeschmuck, Ka-
mera, Fotoapp. Schallpl. Bücher, Bil-
der, Karnevalsorden, alles anbieten!
Zahle bar+Fair

Autoankauf Wessels! Wir kaufen alle Fahr-
zeuge an, bitte rufen Sie uns an! 0178
- 247 8819

Achtung Suche! Bowling Bälle (14 lbs-15
lbs)/Ausrüstung-Ski Bekleidung/Ausrüs-
tung- 0160-9841 2627 Hr. Renz

Professionelle Wintergartenreinigung zum
Festpreis! 0221-75983287

Junge Familie, 2 Kinder (9 + 12), Hund und
Wohnmobil sucht hübsches Haus mit
Garten, mindestens 5 Zimmer, gerne mit
Einlieger, keine Hauptstraße, nette Nach-
barn, übernahmeflexibel. Keine Bankfi-
nanzierung nötig. von Emhofen Immobili-
en, 0221-9405510, www.vonemhofen.de

Arzt sucht Widdersdorf, Lövenich, Weiden,
Einfamilienhaus für Tochter (4-Personen-
haushalt), ab 120 m² Wohnfläche. Über-
nahme bis Jahresende, Sofortzahlung
möglich. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

Suche Waldfläche ab 1 ha! Nachhaltige, fa-
miliäre Nutzung als Mehrgenerationen-
projekt geplant. Art des Waldes zweitran-
gig. Alle Angebote willkommen: 0175-
9932925

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert und
schnell mit Grünabfall-Entsorgung.
0176 - 8412 7445

Rolf kauft alle Wohnmobile & Wohnwagen
0221-2769612, 0177-5088242

Ihre
Anzeigen
auch
online!

Ein Angebot von:
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Anzeigen
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online!

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

aktuell und regional

www.rheinische-anzeigenblaetter.de
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Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte (m/w/d)
für Einzelunterricht

Die Intensiv Lernhilfe sucht engagierte
Nachhilfelehrer und Lerntherapeuten

für Einzelunterricht.
Unsere Standorte finden Sie auf
www.intensiv-lernhilfe.de

oder unter: 02202/9424292
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Souverän
Sa., 22. Mai 2026, 20 Uhr

Mathias Tretter

Komödie mit Franziska Traub,
Rebecca Lara Müller, Alexander Milz u.a.

Sa., 12. September 2026, 20 Uhr

Lily und Lily (Premiere)

Theaterstück über die miesen Tricks an
älteren Menschen

Mi., 22. April 2026, 14 Uhr

Reingelegt und abgezockt!

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz 2026

Komödie mit Alexandra Kamp, Pascal Breuer u.a.
Samstag, 25. April 2026, 20 Uhr

Der Vorname

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

&

Kindertheater ab 4 Jahren
Di. 5. Mai 2026, 10:30 Uhr und 16:30 Uhr

Die Bremer Stadtmusikanten –
oder wie man Räuber besiegt

Nette Telefonstimmen für Erotik Line ge-
sucht. Homeoffice, flexible Arbeitszeiten
und hoher Verdienst. Tel. 0221-
964464218

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Gebäudereinigung sucht ab sofort Reini-
gungskräfte für Standort Köln Mülheim,
Mo-Fr ab 15.30 Uhr, tägl. 3/4 Std. überta-
rifliche Bezahlung 0176-64405675

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Reinigungskraft m/w/d für Maschinenreini-
gung auf geringfügiger Basis für Köln
Fühlingen gesucht. 5x wöchentlich ca. 2
Std. AZ Beginn: 16:00 Uhr HE-AB Indus-
triedienste GmbH Tel.: 0162-9465213

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Ambulanz Köln bietet Qualifizierung zum
Rettungssanitäter (m/w/d) in ca. 3 Mo-
naten, danach Vollzeitarbeitsplatz im Köl-
ner Krankentransport. info: www.ambu
lanz-koeln.de

Spülkraft gesucht Vollzeit oder Teilzeit 5
Tage Woche Mo - So, Früh- und Spät-
dienst, Deutschkenntnisse erwünscht,
Ansprechpartner Herr Schopen Jugend-
herberge Köln-Riehl (r.schopen@djh-rhein
land.de)

Fachgerechte Arbeiten rund um Haus und
Garten. Zuverlässig und professionell.

0152-22334418

1A Malermeister alle Außenarbeiten Eige-
nes Gerüst Gerne Privat 0157-38210442

Wir suchen für den Pfortendienst im Raum
Kerpen zuverlässige Mitarbeiter (m/w/
d). Voraussetzung: Schichtbereitschaft.
GSD Gerl Sicherheitsdienst, Clause-
witzstr. 4, 93049 Regensburg, 0941 -
585 140 und info@gerl-sicherheit.de

Biete Gartenarbeiten & Baumfällung. Preis-
wert, schnell, Grünabfall-Entsorgung
0157-59104804

ZMV für die Abrechnung und Verwaltung in
TZ/ VZ für Zahnarztpraxis in Köln-Niehl
gesucht. Z1-Kenntn.von Vorteil. Bewer-
bungen an: praxis.cevik@gmail.com

Herzliche Sozialpädagogin bietet Senioren-
unterstützung 0175-8768238 (AB)

Raumpfleger/in (m, w, d) nach Rath/Heu-
mar gesucht, geringfügige Beschäfti-
gung, Reinigung und Pflege der Büroräu-
me nach Büroschluss, ca. 6,5 Stunden /
Woche, Bewerbung an info@betriebe-ro
ettgen.de - mehr Informationen unter
https://www.mehl-muelhens-stiftung.de/
jobs/

Polizeibeamter iR handwerklich begabt
dauerhaft für kleinere Tätigkeiten in ei-
nem privaten Immobilienbereich im Groß-
raum Rodenkirchen gesucht. 0163-
7050660

Bäckereigeselle oder Backstubenhilfe in
Vollzeit, Teilzeit oder Aushilfsbasis nach
Köln-Heimersdorf gesucht, Tel. 0221-
798881 oder info@baeckerei-newzella.de

Für unsere gepflegten Treppenhäuser in
Köln-Sülz suchen wir eine Reinigungs-
kraft auf Minijob-Basis für vormittags 5
Std. 15 €/Std. 0152-53530641

Wir suchen Verstärkung für unser Reini-
gungteam für Treppenhäuser in Köln-
Merheim. Mo. & Mi. 7:30 Uhr bis 10:30
Uhr 15 €/Std. 0152-53530641

Ehrenfeld, für unsere Schulcafeteria su-
chen wir eine Aushilfe w/m/d. Arbeitszei-
ten Mo-Fr nach Vereinbarung , gute
Deutschkenntnisse erforderlich 0173-
9304569

Reinigungskraft für Büros in Köln-Ossen-
dorf gesucht, Arbeitszeiten: Mo-Fr 16.00-
17.50 Uhr. König Gebäudereinigung
GmbH & Co. KG, 02151-29892

Erledige sämtliche Innen- und Außenarbei-
ten, Trockenbau z.B. Garten-, Putz- und
Maurerarbeiten, sowie Laminat u. Pflas-
terarbeiten verlegen, streichen, abreißen,
fachgerechte Ausführung, rund ums
Haus 0176-25389824

Upgrade
auf Print
verfügbar

Erreichen Sie Kandidaten (m/w/d)
dort, wo sie suchen.
Ob Print oder Online –
Sie entscheiden, wie Ihre Anzeige wirken soll.

• Präsenz im lokalen Anzeigenblatt
• Digitale Veröffentlichung auf yourjob.de
• Erweiterte Reichweite über das Netzwerk von stellenanzeigen.de
• Flexible Kombinationen – passend zu Ihrem Recruiting-Bedarf

Mehr Sichtbarkeit.
MehrMöglichkeiten. Ein Angebot von:

Ihre Anzeigen
auch online!

Wir beraten Sie gerne: anfrage@rag-interactive.de

aktuell und regional
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Großer Bahnhof in Köln: Aus
Berlin war der DB-Vorstand
für den Personenfernverkehr,
Dr. Michael Peterson, ange-
reist, aus Düsseldorf NRW-Ver-
kehrsminister Oliver Krischer
(Grüne), um zu präsentieren,
was die Bahnkunden im Köl-
ner Hauptbahnhof nun erwar-
tet: „Mehr Komfort und neuer
Glanz“ im Reisezentrum und
in der DB Lounge, beides ist
innerhalb von zwei Jahren um-
fassend umgestaltet worden.

VON AYHAN DEMIRCI
Köln. Was das neue Reisezen-

trum zunächst bietet ist ein gro-
ßer Empfangsbereich mit vier
Schaltern, an denen den Kun-
den bei einfacheren Nachfragen
entweder direkt geholfen wer-
den kann – interner Richtwert
ist die 30-Sekunden-Regel – oder
sie eine Wartemarke bekommen,
um dann an einem der zwölf Ver-
kaufs- und Beratungsschalter be-
dient zu werden.
Dabei gibt es einige Neuhei-

ten. Die Schalter sind nicht mehr
nummeriert. An den LED-Leuch-
ten über den Schaltern leuch-
tet parallel zu den acht Mo-
nitoren im Reisezentrum die
Wartenummer jeweils im selben
Farbton auf. Dies soll den Kun-
den die Orientierung erleich-
tern. Ein Schalter ist eigens für
Menschen im Rollstuhl angelegt,
denn er kann mit einem Knopf-
druck abgesenkt werden.
Der Hauptbahnhof pulsiert

enorm. Im vergangenen Jahr
wurden im provisorischen Rei-
sezentrum in der Hauptpassage
rund 460.000 Reisende bedient.
DB-Vorstand Peterson zog einen
Vergleich und sagte, jeden Tag
würde am Kölner Hauptbahnhof

Alles neu fürAlles neu für
BahnreisendeBahnreisende

In der Lounge können Bahn-
kunden Kaffee und Snacks
genießen. Foto: Weiser

DB-Reisezentrum und -Lounge wiedereröffnet

An insgesamt zwölf Beratungs- und Verkaufsschaltern wer-
den Kunden bedient. Foto: DB AG

Reisende werden mit einem freundlichen Lächeln empfan-
gen. Foto: Demirci

die Bevölkerung einer Stadt wie
Hamm an- oder abfahren. Insge-
samt frequentieren den Haupt-
bahnhof 300.000 Menschen täg-
lich. Nach Düsseldorf, Nürnberg,
Hamburg und Berlin ist das Rei-
sezentrum in Köln das sechste,
das nach dem neuen DB-Kon-
zept modernisiert wurde. In die-
sem Jahr sollen noch Mannheim,
Dresden und Göttingen folgen.
In neuem Glanz eröffnete in

Köln auch die vom Gleis 1 er-
reichbare DB Lounge für Premi-
umkunden der Bahn. Designer-
lampen des Herstellers „Occhio“
im Stückwert von über 3000 Eu-
ro schweben über der Cafébar, an
der Kaffeespezialitäten „in Ba-
rista-Qualität“ und Snacks, aber
auch warme Speisen angeboten
werden.
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1,1 Millionen Einwohner
zählt Köln seit dem Jahres-
wechsel, so viele wie noch
nie. Aus der neuen Bevölke-
rungsstatistik der Stadt geht
hervor: Zum Stichtag 31. De-
zember 2025 waren in Köln
1.100.076 Menschen gemel-
det. Das sind 2557 mehr als
im Vorjahr. Die Stadt ist da-
mit um 0,2 Prozent weiterge-
wachsen.

VON JULIA HAHN-KLOSE

Köln. Dass die Einwohner-
zahl Kölns zunimmt, hat nichts
mit der Geburtenzahl zu tun:
Die sogenannte natürliche Be-
völkerungsentwicklung ist seit
2022 negativ. Das heißt, mehr
Menschen sterben als neu ge-
boren werden. Während des
Babybooms in den 1960er wur-
den mehr als 16.000 Babys pro
Jahr in Köln geboren. Danach
sank die Zahl in den 80ern zu-
nächst, worauf in den 2010er
Jahren ein Anstieg auf jährlich
mehr als 10.000 Geburten folg-
te. Dieser Trend ist nun wieder
rückläufig.

Auch 2025 gab es wieder we-
niger Neugeborene als im Vor-
jahr: 9059 Babys kamen in Köln
zur Welt. Ein Niveau, das zu
niedrig ist, um die Bevölkerung
aus sich heraus zu erhalten.
Zugleich sind 10.123 Kölner ge-
storben – das ergibt einen Ne-
gativsaldo von 1064.
Kölns Wachstum hängt im

dritten Jahr in Folge allein
von Zuzügen ab. 56.321 Men-
schen kamen 2025 in die Stadt,
53.280 sind fortgezogen. Das
reicht knapp, um die negative
natürliche Bevölkerungsent-
wicklung auszugleichen und
ergibt ein Plus von 3041.
Nach Köln ziehen besonders

viele Menschen aus dem Aus-
land – da besteht das größte
Wanderungsplus 2025 (+7085).
Schaut man sich nur die Bewe-
gungen aus anderen deutschen
Städten nach Köln an, ergibt

sich ein Plus von 2853.
In Köln leben immer mehr

Menschen mit Migrationshin-
tergrund. Lag dieser vor zehn
Jahren bei rund 38 Prozent, wa-
ren es zuletzt 43 Prozent.

Vor allem junge Erwachse-
ne ziehen nach Köln: Nur in
der Altersspanne der 18- bis
30-Jährigen gewinnt Köln un-
term Strich neue Einwohner.
Gleichzeitig verlassen weiter-
hin vor allem unter 18-Jähri-
ge und 30- bis 50-Jährige die
Stadt. Vor allem Familien keh-
ren der Stadt den Rücken.
In Köln gibt es 575.992 Haus-

halte, auch diese Zahl ist 2025
erneut gestiegen. 51,9 Pro-
zent davon sind Single-Haus-
halte (298.905). Auch das ist
typisch für eine Großstadt. In
den Stadtstaaten liegt die Quo-
te bei circa 50 Prozent, bundes-
weit aber nur bei 41 Prozent.
Gründe sind die vielen Studie-
renden, eine hohe Fluktuation
durch zugezogene junge Men-
schen und das Problem von Fa-
milien, in der Stadt größere be-
zahlbare Wohnungen zu finden.
Auch unter den Senioren-

haushalten ist die Quote der
Wohnungen, in denen nur ei-
ne Person lebt, hoch. Per Defi-
nition handelt es sich um einen
Seniorenhaushalt, wenn die
jüngste Person mindestens 60
Jahre alt ist. Von den 146.634
Seniorenhaushalten sind
96.716 nur von einer Person
bewohnt. Das sind 2 208 Sing-
le-Seniorenhaushalte mehr als
2024. Es wohnen also viele äl-
tere Kölner alleine.

Weniger
Neugeborene

1,1 Millionen Kölsche!1,1 Millionen Kölsche!
Neue Bevölkerungsstatistik: Wir sind so viele wie noch nie
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Mehr junge Erwachsene,
weniger Familien

Alles aus Deinem Veedel!
Die neueWochenzeitung –
ab sofort kostenlos in
DeinemBriefkasten.

Et echte kölsche Jeföhl.
1 x wöchentlich frei Haus.
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